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gimmerê ftanb ein Sifdj, gu feinen ©etten mehrere ©tüt)Ie.
©ie übrige ©inridjtung beê gimmerë roar ntdjt gu er»
f'ennen. Siefe Ineictje ©djatten fdjobeu fid) in ben ©den
fterbor unb legten ©d)Ieier bor ben SSIid, ber nod) nidjt
an biefeê Çalbbunfef getoötjnt mar.

Sllfo bie ruffifdjen SßradjtauSgaben ." fagte 53ro=

feffor ©terne.
§arrt) ©abië nidte.
$a, mein SSudjfjänbter fpradj bon einer fjerbor-

ragcnben Sluêgabe beê ©ecameroneë bon SSoccaccio

unb bon einigen anberen ©adjcn ."
©o fo, bon einigen anberen ©ad)cu ." mur»

mette ber profeffor gebanfenloë.
©r madjte feine SSetoegung. §arrtj ©abiê fragte ftdj,

morauf ©terne benn nod) marte
5ßlö£lidj fdjredte er gufammen. ©efunbenfang.
©in feifer Son fdjmoïï burd) baê §au§. SSerftätftc fid),

mud)ê gu branbenber ©iärfe ein §eulen ein
mifbeê, mûtenbeê £>eulen, baê aufpeitfdjenb burdj bie ©title
jagte, ju fdjrillem ©iêfant Ijodjfdjmoll unb mieber bumpf '

faftenb erfticfte mit einem legten Sfcadjfjalf mie ferner ©om
ner. ©in Renten boiter SBaïjnftnit unb aufjagenbcr
©djredniê.

§arrl) ©abiê fatj, bafe ©t)bitl SSane blafe gemorben mar.
©r füfjlte, mie fid) ifjre ginger in feine £>anb kämpften,
alê fudje fie bei itjm ©djutj. ©djuÇ bor einem Unbefanntcn.

©terne ladjte. ©ê flang mie fplitternbe ©djerben
,§if)if)i tjat er ©ie erfdjredt?" ©r ift gan.3 um

gefätjrlidj, mein ffeiner $onntj." ©terne beugte fidj ètmaê
bor: SSIofe menn er SStut fiefjt, bann ift er nidjt 31t

tjalten. ©ann jerbridjt er bie ©itter. Slber fonft tft er

ganj rufjig mein niebfidjer, ffeiner ^onntj." u
©r manbte fid) plöfjfid) gum ©efjen.
Sitte, bleiben ©ie nur, idj fommc gleidj mteber. ^(t)

toetbe bie SSüdjer tjofen."
©ie Sür fcfjfug fjintet itjm ju.
©efunbenlang faftete bie ©title fdjtoer unb btüdenb

Guf itjnen. Saftenb mie ein metdjer Seppidj, bec fie er»

ftiden moffte -.'

©tjbifl SSane fprad). $Ijre ©timme mar brücfjig unb
getoann erft affmäfjficfj geftigfeit.

SBaê mar baê?"
§arrtj ©abiê faf) fie an.
£>at eê ©ie erfdjredt? ©ê mar baê S3rüllen eineê

Sigerë."
©ineê Sigerê. Sfffo tft ber nteblidje

fleine ^onnt) ein Siget?"
SBafjtfdjeinlidj. £>bgleidj idj nicfjt meife, mogu ©terne

fidj einen Siget fjäft. $m 9eotfa(I mirb er bon ifjm fidjer
nicfjt bief ©cfjutj fjaben."

$n bem gfeidjen Slugenblid fjeufte ber Siget ein gtoei»

teê '-DM. ©er Son flang berftärft. SBudjê empor unb griff
mit gäuftcn in ifjre Sîerben

©rjbill SSane prefete bie gingerfpitjen gegen ifjtc
©djfäfen.

$dj begreife nidjt, mie ein ÏDcenfdj baê auêfjaftcu
fann", ffüfferte fie.

9Jîan gemöfjnt fidj baran. ©iefeë afte §auê mit fei*
ner feftfamen SSauart, bie man ifjm bon aufeen gar nidjt
aufiefjt, mufe mofjf ben Son berftärft jurüdmerfcn ."

©r fdjmieg.
©0 plötjlidj bradj feine ©timme ab, bafe ©tjbifl SSane

ifjn bermunbert anfafj.
©ie bemerfte, bafe in biefem Slugenblid eine SSetän»

berung mit ©abiê bor fidj ging, ©eine SSadcnmuêfeln
fdjoben ftdj auê bem ©efidjt. ©ein ÏÏRunb prefete fidj gu»
fammen. ©eine Slugenliber maren Ijaïb gefdjfoffen.

©ê fatj auê, afê faufdje er auf irgenb etmaê ganj get»
ucê SBeiteê

©ijbifl SSane fjötte nidjtê.
SBaê ift ^fjneu?" fragte fie.
\>arrtj ©abiê' Slntmort mar ein ungcbufbtgeë, abmclj»

rcnbeê Slcfjfelgucîen.
©r beugte ftcfj meit bor. ©eine §anb lag auf ber Sifdj»

platte, in baê §oIg gefrallt.
§ören ©ie eê jetjt?" fragte er.

©tjbifl SSane laufdjte.
©ê ftartg mie ein ferneê, unbeftimmteê ©umntcu. ©inc

âfêafdjine mocfjte biefen Älang Ijaben. Ober mar eê eine
âtïcnfdjeufftmme .?"

©tjbill SSane Ijätte in biefem Slugenblid ntdjt entfdjei»
ben fönnen.

Sann aber fjörtc fie etmaê anbereê unb baê mar ber
Sluffdjrei einer yjccufdjcnftimme. ©relï, fdjneibcnb. ©r jet»
rife baê ©djmeigen bliijariig übergofe fie mit jäljem
©ntfe^en.

,©aê mar ein Sobeêfdjrei!" fagte fie. $f)t
SItem flog, ©ie fraffte fidj an Sjarrlj ©abiê. ©agett ©ie,
maê tft bieê für ein §auë! ©precfen ©ic bodj ©ic
fennen eë ja ."

.^arnj ©abiê föfte ifjre ."pänbe fanft bon fidj.
Saffen ©ie midj," bat er. $cfj erffäre eë Qfjncit bei

©clegenfjeit."
2 tjbiff SSane fragte nidjtê mefjr. Slber fie mufete: toäre

fie allein in biefeê §auê gefommen, fie Ijätte eë bot Slngfi
ntdjt auêgefjalten.

SBie lange maren ©ie nun fdjon allein? ©ë maren
faum brei 9Jcinuten nadj ifjrer ttfjr.

(gortfefjung folgt.)
Somanbcilogen irctî>en, foroeît Serrât, narBgcticfett.
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Zimmers stand ein Tisch, zu seinen Seiten mehrere Stühle.
Die übrige Einrichtung des Zimmers war nicht zu
erkennen. Tiefe weiche Schatten schoben sich in den Ecken

hervor und legten Schleier vor den Blick, der noch nicht
an dieses Halbdunkel gewöhnt war.

Also die russischen Prachtausgaben ." sagte
Professor Sterne.

Harry Davis nickte.

Ja, mein Buchhändler sprach von einer
hervorragenden Ausgabe des Decamerones von Boccaccio
und von einigen anderen Sachen ."

So so, von einigen anderen Sachen ."
murmelte der Professor gedankenlos.

Er machte keine Bewegung. Harry Davis fragte fich,
worauf Sterne denn noch warte

Plötzlich schreckte er zusammen. Sekundenlang.
Ein leiser Ton schwoll durch das Haus. Verstärkte sich,

wuchs zu brandender Stärke ein Heulen ein
wildes, wütendes Heulen, das aufpeitschend durch die Stille
jagte, zu schrillem Diskant hochschwoll nnd wieder dnmpf '

lastend erstickte mit einem letzten Nachhall wie ferner Donner.

Ein Henlen voller Wahnsinn nnd aufjagender
Schrecknis.

Harry Davis sah, daß Sybill Vane blaß geworden war.
Er fühlte, wie sich ihre Finger in seine Hand krumpften,
als suche sie bei ihm Schutz. Schutz vor einem Unbekannten.

Sterne lachte. Es klang wie splitternde Scherben
hihihi hat er Sie erschreckt?" Er ist ganz

ungefährlich, mein kleiner Jonny." Sterne bengte sich etwas
vor: Bloß wenn er Blut sieht, dann ist er nicht zu
halten. Dann zerbricht er die Gitter. Aber sonst ist er

ganz ruhig mein niedlicher, kleiner Jonny." x..

Er wandte sich plötzlich zum Gehen.
Bitte, bleiben Sie nur, ich komme gleich wieder. Ich

werde die Bücher holen."
Die Tür schlug hinter ihm zu.
Sekundenlang lastete die Stille schwer und drückend

auf ihnen. Lastend wie ein weicher Teppich, der sie
ersticken wollte

Sybill Vane sprach. Ihre Stimme war brüchig nnd
gewann erst allmählich Festigkeit.

Was war das?"
Harry Davis sah sie an.
Hat es Sie erschreckt? Es war das Brüllen eines

Tigers."
Eines Tigers. Also ist der niedliche

kleine Jonny ein Tiger?"
Wahrscheinlich. Obgleich ich nicht weiß, wvzn Sterne

sich einen Tiger hält. Im Notfall wird er von ihm sicher

nicht viel Schutz habeu."
In dem gleichen Augenblick heulte der Tiger ein zwei¬

tes Mal. Der Ton klang verstärkt. Wuchs empor uud griff
mit Fäusten in ihre Nerven

Sybill Vane preßte die Fingerspitzen gegen ihre
Schläfen.

Ich begreife nicht, wie ein Mensch das aushalten
kann", flüsterte sie.

Man gewöhnt sich daran. Dieses alte Haus mit
seiner seltsamen Bauart, die man ihm von außen gar nicht
ansieht, muß Wohl den Ton verstärkt zurückwerfen ."

Er schwieg.
So plötzlich brach seine Stimme ab, daß Sybill Vane

ihn verwundert ansah.
Sie bemerkte, daß in diesem Augenblick eine Veränderung

mit Davis vor sich ging. Seine Backenmuskeln
schoben sich aus dem Gesicht. Sein Mund Preßte sich

zusammen. Seine Augenlider waren halb geschlossen.

Es sah aus, als lausche er auf irgend etwas ganz Fernes

Weites
Sybill Vane hörte nichts.
Was ist Ihnen?" fragte sie.

Harry Davis' Antwort war ein ungeduldiges, abwehrendes

Achselzucken.
Er beugte sich weit vor. Seine Hand lag auf der

Tischplatte, in das Holz gekrallt.
Hören Sie es jetzt?" fragte er.

Sybill Vane lauschte.
Es klaug wie ein fernes, unbestimmtes Summen. Eine

Maschine mochte diesen Klang haben. Oder war es eine
Menschenstimme .?"

Sybill Vane hätte in diesem Augenblick nicht entscheiden

können.
Dann aber hörte sie etwas anderes und das war der

Ansscbrei einer Menschenstimme. Grell, schneidend. Er zerriß

das Schweigen blitzartig übergoß sie mit jähem
Entsetzen

.Das war ein Todesschrei!" sagte sie. Ihr
Alein flog. Sie krallte sich an Harry Davis. Sagen Sie,
lvas ist dies fiir ein Haus! Sprechen Tic doch Sie
kennen es ja ."

Harry Davis löste ihre Hände sanft von sich.

Lassen Sie mich," bat er. Ich erkläre es Ihnen bei
Gelegenheit."

Tybill Vane fragte nichts mehr. Aber sie wußte: wäre
sie allein in dieses Haus gekommen, sie hätte es vor Angi:
nicht ausgehalten.

Wie lange waren Sie nun schon allein? Es waren
kanm drei Minuten nach ihrer Uhr.

(Fortsetzung folgt.)
Remanbeilagen Wirde», soweit Verrat, nachgeliefert.
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